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Das fliegende Schloss fing an zu zerbersten, viele kleinere Explosionen kündigten die
vollkommene Zerstörung der Festung, der fliegenden Ninjas, an! Naruto lehnte sich
an eine Wand und dachte über sein Leben nach, würde man ihn jetzt mögen? Würden
die Dorfbewohner jetzt ihn beachten? Schließlich war er jetzt ein Held der den Feind
besiegt hatte! Der Geräuschpegel stieg an, immer mehr Detonationen ereigneten
sich, mehr und mehr Trümmer fielen ins Meer. Vor den Augen der neunschwänzigen
Jinjuuriki lief sein gesamtes Leben ab! Der Schmerz der Einsamkeit, seine Freunde die
ihn aus dieser erretteten, Sasukes Verrat und Hilfe im Kampf gegen den
Nullschwänzigen. Ein breites Fuchsgrinsen nahm von Narutos Gesicht besitz,
“Entschuldige Sakura, aber ich kann mein versprechen wohl doch nicht halten!“.
BUMM! Das fliegende Schloss löste sich in einer gigantischen Explosion auf und die
Ninjas die alles vom Strand aus beobachtet hatten mussten in Deckung gehen um
nicht von der gewaltigen Druckwelle erfasst zu werden, die nun alles im Umkreis von
mehreren hundert Metern dem Erdboden gleichmachte! Nur Felsen und andere harte
Materialien wurden verschont. Narutos Freunde standen wie gelähmt am Strand, das
durfte nicht wahr sein! Naruto, der schon aus dutzenden Lebensgefährlichen
Situationen gekommen war, starb jetzt so einfach in einer Explosion ohne die Chance
zu lassen ihn irgendwie zu retten! Für Hinata brach eine Welt zusammen sie fiel nicht
einfach ins Koma! Nein, sie sackte einfach in sich zusammen und starrte mit leerem
fassungslosem Blick auf die Stelle, wo soeben ein gigantischer Feuerball ins Meer
stürzte.
Man schickte niemanden der die Leiche bergen sollte da man sich sicher war das bei
dieser Explosion nichts, aber auch wirklich nichts, noch übrig geblieben war was man
hätte bergen können. Langsam aus der Erstarrung erwachend begaben sich die
Freunde des Jinchuurikis zurück nach Konoha um Tsunade die traurige Nachricht zu
überbringen. Naruto wurde ein Heldenbegräbnis zu Teil, wie zu erwarten nahmen
aber nur seine Freunde daran Teil während der Rest des Dorfes dabei war die größte
Party ihres Lebens zu feiern. Dummerweise bemerkten Tsunade und der Rest von
Narutos Freunden dies (kann man ja auch schlecht übersehen xD) und so kam es das
die Krankenhäuser Konohas bald am Platzen waren, aufgrund der vielen
Knochenbrüche!
2 Tage später irgendwo an der Küste im Blitzreich. Ein Mann mit Sonnenbrille und
auffällig vielen Schwertern, 7 an der Zahl, geht mit einer Frau mit einem Langem, bis
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zum Hintern reichenden Zopf am Strand entlang. „Jo, Yugito heute ist ein geiler Tag,
so wie ich ihn mag! Vielleicht können wir heute ein paar feindliche Ninjas finden, die
werden sich dann nicht aus meinen angriffen winden! Peace!“. Während der Man mit
den Schwertern dies sagte gestikulierte er wild mit den Händen herum. Was ihm
dabei, zu seinem Leidwesen, entging war die gigantisch Zornader, die sich auf der
Schläfe der blonden bildete und die Tsunades Zornader große Konkurrenz machte.
Das nächste was man erblicken konnte war ein Mann mit Sonnenbrille, der mit
blutender Nase von einer Faust ungespitzt in den Boden gerammt wurde! „Du Baka!
Du bist der mieseste Rapper aller Zeiten und halt die Fresse oder du wirst den Rest
deines Lebens Stumm verbringen weil ich dir die Zunge rausreißen werde! Ist das
soweit angekommen Killerbee?“. „Schon klar Yugito.“, ängstlich hob Killerbee die
Hände vors Gesicht, als ihm etwas ins Auge viel, „Ey guck ma! Da sind so viele Vögel
einer stelle dahinten im Meer.“. Sofort richtete die blonde Schönheit ihren Blick auf
das Meer und rannte über das Wasser auf die gemeinte Stelle zu. Was sie dort fand
schockierte sie! Ein nackter, blonder, scheinbar nur aus Brandnarben bestehender
Mann trieb dort Richtung Strand. Doch das erstaunlichste war, das er laut Puls und
Atmung noch am Leben war! „Killerbee! Beweg deinen lahmen Hintern hierher wir
müssen ihn ins Dorf bringen!“

so das wars Hoffentlich gefällts euch
PS: ist meine erste also bitte nicht hauen wenn’s schlecht ist sondern sagen was
besser werden soll, dann versuch ich den Anforderungen Gerecht zu werden!
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